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Die Arbeiten an dieser Baustelle brin-
gen es leider u. a. mit sich, dass die 
Parkmöglichkeiten in unserem Ein-
kaufszentrum einige Monate lang 
eingeschränkt sind. Für die Gewerbe-
treibenden und unsere hier wohnen-
den Mitglieder wird das sicher keine 
leichte Zeit. Auch deswegen werden 

wir uns gemeinsam mit den von uns 
beauftragten Firmen darum bemühen, 
die Bauzeit so kurz wie möglich zu 
halten und die mit den Baumaßnah-
men verbundenen unvermeidlichen 
Einschränkungen so gering wie mög-
lich zu halten.

NEUBAUTEN AM  
„WALDDÖRFER RONDELL“

MODERNISIERUNG 
PUNKTHÄUSER

Nach dem Vorbild des Gebäudes 
Stüffelring 50 werden nun auch die 
beiden „Punkthäuser“ Stüffelring 52 
und Volksdorfer Damm 185 moder-
nisiert. Wir hoffen, dass wir mit der 
Witterung in diesem Jahr mehr Glück 
haben und die Arbeiten an beiden 
Gebäuden bis zum Winter werden ab-
schließen können.
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IMPRESSUM
Verantwortlich: Ulrich Stallmann, Walddörfer Wohnungsbaugenossenschaft eG,  
Volksdorfer Damm 188, 22359 Hamburg, Telefon 604476-0, Telefax 604476-27, www.walddoerfer.de

BESSER ALS  
GEWOHNTWALDDÖRFER WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT
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ABBRUCH  
WOHNGEBÄUDE 
ALTER TEICHWEG 1, 
AMMERSBEK

Nach den entsprechenden Beschluss-
fassungen von Vorstand, Aufsichts-
rat und Vertreterversammlung wird 
in diesen Tagen das Wohngebäude 
am Alten Teichweg 1 in Ammersbek 
abgebrochen. Von außen sah es bis 
zum Schluss noch ganz passabel aus, 
aber im Inneren war es von großen 
Feuchtigkeitsproblemen, nicht mehr 
zeitgemäßen Grundrissen und veralte-
ter Ausstattung geprägt. Aus diesem 
Grund war eine Sanierung nicht mehr 
wirtschaftlich zu vertreten, so dass 
das Gebäude nach und nach entmie-
tet werden musste.

Es gibt noch keine Festlegung darüber, 
was künftig mit dem Grundstück ge-
schehen soll. Es ist derzeit vorgese-
hen, es als Vorratsgrundstück im Be-
stand der Genossenschaft zu halten 

und darauf zu hoffen, dass im Hinblick 
auf eine künftige Bebauung mit der 
Gemeinde Ammersbek eine einver-
nehmliche Lösung erreicht werden 
kann.

FASSADENSANIERUNG  
LENTERSWEG 
An den Wohngebäuden Lentersweg 
25 bis 31 wird das Wärmedämm-Ver-
bundsystem erneuert bzw. repariert. 
Diese sehr umfangreichen Arbeiten 
werden voraussichtlich bis Oktober 
2018 andauern. 

Wir hoffen, dass die teilweise ent-
standenen Schäden hierdurch nach-
haltig beseitigt werden können und 
zumindest dieser Teil der Wohnan-
lage nach Abschluss der Arbeiten in 
neuem Glanz erscheint.
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